
Bericht über den Ansbacher Kälbermarkt am 05.11.2014 
 
 
Polled-Zuchtbullenkalb erlöste 3.560 Euro 
1.004 Kälber am Markt verkauft. 

 

Das Spitzenkalb (V: Polled) erlöste 3.560 Euro. Das Rotglut-Zuchtbullenkalb erzielte 1.440 Euro. 

 
Das erstplatzierte von 68 genomisch untersuchten Polled-Kälbern erlöste mit 3.560 
Euro den Spitzenpreis der Zuchtbullenkälber. Bei diesem natürlich hornlosen Zucht-
kalb wurde ein Gesamtzuchtwert und Milchwert von jeweils 127 typisiert. Weitere 
Zuchtbullenkälber der Väter: Watnox, Rotglut, Manton und Von Welt erreichten Preise 
von über 1.000 Euro. Durch diese Spitzenkälber konnten die 11 verkauften Tiere einen 
stolzen Durchschnittspreis von 1.137 Euro (= 1.259 Euro inkl. MwSt.) erreichen. 
 
Mit 910 angebotenen Bullenkälbern zur Mast war wieder ein ansprechendes Angebot 
am Markt vorhanden. Bei einem Lebendgewicht von 90 Kilo erreichten die Tiere einen 
Kilopreis von 4,94 Euro (= 5,47 Euro inkl. MwSt.). Das Durchschnittskalb erlöste somit 
444 Euro (= 492 Euro inkl. MwSt.). Die 30 – 40 Tage alten Tiere (284 Kälber) erreich-
ten im Mittel 5,22 Euro (= 5,78 Euro inkl. MwSt.) je Kilo. Der Orientierungspreis für das 
80-Kilo-Kalb liegt bei 5,72 Euro inkl. MwSt. 
 
Bei einem Angebot von 67 weiblichen Zuchtkälbern konnte gute Genetik zu attraktiven 
Preisen erworben werden. Die 90 Kilo schweren Tiere erlösten im Mittel 279 Euro (= 
309 Euro inkl. MwSt.). 
 
Die 35 weiblichen Nutzkälber wurden restlos verkauft und erreichten bei einem Le-
bendgewicht von 85 Kilo 202 Euro (224 Euro inkl. MwSt.). Der Kilopreis der Tiere liegt 
bei 2,37 Euro (= 2.62 Euro inkl. MwSt.). 

Der nächste Kälbermarkt ist am 19. November 2014. 
Der nächste Großviehmarkt ist bereits am 13. November 2014. 

 


